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Frau  
Ortsvorsteherin 
Sabine Kaufmann 
Gäustraße 

67435 Neustadt         

15.08.2022 

 
 
Standort Mahnmal für Opfer der NS-Diktaur 
 
Sehr geehrte Frau Ortsvorsteherin, hallo Sabine, 
 
die CDU-Fraktion und der Vertreter der SPD im Ortsbeirat bitten um Aufnahme des folgenden 
Antrages auf die Tagesordnung der Ortsbeiratssitzung am 07.09.2022 
 
Antrag: 
Der Ortsbeirat beschließt als Standort für das Denkmal zur Erinnerung „Opfer der NS-Diktatur“ 

den Platz vor der Ortsverwaltung. 
Begründung: 
 
Nach umfangreichen Diskussionen in den vergangenen Monaten sind die Argumente 
ausgetauscht. Aus unserer Sicht eignet sich, nach Abwägung aller Argumente, der Platz rechts 
vor der Ortsverwaltung (Sicht vom Osten) als Aufstellungsort des Mahnmals. Maßgeblich sind 
nachfolgende Kriterien: 
 

1. Die Ausführung ist an diesem Standort vollkommen finanziert (Spender haben in 
Abhängigkeit des Standortes gespendet). 

2. Die Aufstellung kann ohne zusätzliche Kosten an diesem Standort umgesetzt werden. 
3. Von Seiten der Stadtverwaltung (Bauverwaltung und Denkmalschutz) gibt es keine 

Einwände 
4. Der Standort bzw. Örtlichkeit an der Ortsverwaltung war schon bei den ersten 

Überlegungen 2020 im Gespräch und wurde priorisiert. 
5. Es liegt eine positive und eindeutige Stellungnahme der jüdischen Gemeinde Rheinpfalz 

für diesen Standort vor. 
6. Es gibt eine positive Expertise und Empfehlung von Eberhard Dittus, Beauftragter der 

Evangelischen Kirche der Pfalz für Gedenkstättenarbeit und Beauftragter der Jüdischen 
Kultusgemeinde der Rheinpfalz für den Erhalt der Jüdischen Friedhöfe in der Pfalz, für 
diesen Standort. 
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7. Es gibt eine positive Expertise und Empfehlung von Bernhard Mathäss, renovierter 
Bildhauer und erfahren in der Gestaltung von jüdischen Gedenkstätten, für diesen 
Standort. 

8. Der Platz vor der Ortsverwaltung erfüllt die Kriterien für ein solches „Denkmal“ das durch 
seine öffentliche Präsenz, mahnend an ein historisches Ereignis erinnern sowie beim 
Betrachter Betroffenheit erzeugen und das Erinnern über die Generationen hinweg 
tradieren soll. 

 
 
Wir bitten deshalb um Zustimmung für diesen Standort. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Clemens Stahler       Ronny Helf 


